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 vom 1. März 2015 bis 29. Februar 2016 1.428,26 Euro,
 ab 1. März 2016 1.458,26 Euro,

 – der Kinderpfl egerin/des Kinderpfl egers,
  der Masseurin und medizinischen Bademeisterin/
  des Masseurs und medizinischen Bademeisters,
  der Rettungsassistentin/des Rettungsassistenten

 vom 1. März 2015 bis 29. Februar 2016 1.371,31 Euro,
 ab 1. März 2016 1.401,31 Euro.“

2.  § 10 Satz 1 wird wie folgt gefasst:

  „1Praktikantinnen/Praktikanten erhalten Erholungs-
urlaub in entsprechender Anwendung der für die Be-
schäftigten des Arbeitgebers geltenden Regelungen 
mit der Maßgabe, dass der Urlaubsanspruch bei Ver-
teilung der wöchentlichen Arbeitszeit auf fünf Tage 
in der Kalenderwoche in jedem Kalenderjahr 28 Ar-
beitstage beträgt.“

3.  § 14 Absatz 1 Satz 2 wird wie folgt gefasst:

 „2Diese beträgt für Praktikantinnen/Praktikanten im

Tarif-
gebiet
West

Tarifgebiet
Ost

im Kalenderjahr
2015 2016 2017 2018 ab 2019

95 
v. H.

76,2 
v. H.

80,9 
v. H.

85,6 
v. H.

90,3 
v. H.

95 
v. H.

  des Entgelts (§ 8 Absatz 1), das den Praktikantinnen/
Praktikanten für November zusteht.“

4.  Nach § 17 wird folgender § 17 a eingefügt:

 „§ 17 a
 Übergangsvorschrift zu § 10 Satz 1

  Für Praktikantinnen/Praktikanten, deren Prakti-
kumsverhältnis vor dem 1. April 2015 begründet 
wurde, beträgt der Urlaubsanspruch 30 Arbeitstage 
für die Dauer des rechtlich ununterbrochen fortbeste-
henden Praktikantenverhältnisses.“

5.   In §  18 Absatz  3 wird das Datum „31. Dezember 
2014“ durch das Datum „31. Dezember 2016“ ersetzt.

 § 3
 Ausnahmen vom Geltungsbereich

  Für Praktikantinnen und Praktikanten, die spätestens 
mit Ablauf des 28. März 2015 aus dem Praktikanten-
verhältnis ausgeschieden sind, gilt dieser Tarifvertrag 
nur, wenn sie dies bis zum 30. September 2015 
schriftlich beantragen.

 § 4
 Inkrafttreten
  1Dieser Tarifvertrag tritt mit Wirkung vom 1. Januar 

2015 in Kraft. 2Abweichend von Satz  1 treten §  2 
Nummern 1 und 5 mit Wirkung vom 1. März 2015 in 
Kraft.

Berlin, den 28. März 2015

– MBl. NRW. 2015 S. 544

I.

20310

Änderungstarifvertrag Nr. 3
zum Tarifvertrag über die Regelung 

der Arbeitsbedingungen
der Praktikantinnen/Praktikanten der Länder

(TV Prakt-L)
vom 28. März 2015

Bek. d. Finanzministeriums – B 4425 – 1 –IV 
v. 14. 8. 2015 

Den nachstehenden Tarifvertrag, mit dem der Tarifver-
trag über die Regelung der Arbeitsbedingungen der 
Praktikantinnen/Praktikanten der Länder (TV Prakt-L) 
vom 9. Dezember 2011 (veröffentlicht durch Bek. d. Fi-
nanzministeriums – B 4425-1-IV – v. 12. Januar 2012 – 
SMBl. NRW. 20310) geändert worden ist, gebe ich be-
kannt:

Änderungstarifvertrag Nr. 3
zum Tarifvertrag über die Regelung 

der Arbeitsbedingungen
der Praktikantinnen/Praktikanten der Länder

(TV Prakt-L)
vom 28. März 2015

Zwischen

der Tarifgemeinschaft deutscher Länder,
vertreten durch den Vorsitzenden des Vorstandes,

einerseits

und1

andererseits

wird Folgendes vereinbart:

§ 1
Wiederinkraftsetzung gekündigter Tarifvorschriften

Der gekündigte § 8 Absatz 1 des Tarifvertrages über die 
Regelung der Arbeitsbedingungen der Praktikantinnen/
Praktikanten der Länder (TV Prakt-L) vom 9. Dezember 
2011 in der Fassung des Änderungstarifvertrages Nr.  2 
vom 9. März 2013 wird für die Zeit vom 1. Januar 2015 
bis 28. Februar 2015 wieder in Kraft gesetzt.

§ 2
Änderung des TV Prakt-L

Der Tarifvertrag über die Regelung der Arbeitsbedin-
gungen der Praktikantinnen/Praktikanten der Länder 
(TV Prakt-L) vom 9. Dezember 2011, zuletzt geändert 
durch den Änderungstarifvertrag Nr.  2 vom 9. März 
2013, wird wie folgt geändert:

1.  § 8 Absatz 1 wird wie folgt gefasst:

  „(1) Das monatliche Entgelt beträgt für Praktikantin-
nen/Praktikanten für den Beruf

 – der Sozialarbeiterin/des Sozialarbeiters,
  der Sozialpädagogin/des Sozialpädagogen,
  der Heilpädagogin/des Heilpädagogen

 vom 1. März 2015 bis 29. Februar 2016 1.653,54 Euro,
 ab 1. März 2016 1.683,54 Euro,

 – der pharmazeutisch-technischen Assistentin/
  des pharmazeutisch-technischen Assistenten,
  der Erzieherin/des Erziehers

1  
 Gleichlautende Tarifverträge sind abgeschlossen worden mit
 a)
 ver.di – Vereinte Dienstleistungsgewerkschaft
 – Bundesvorstand –,
 diese zugleich handelnd für
 – Gewerkschaft der Polizei,
 – Industriegewerkschaft Bauen-Agrar-Umwelt,
 – Gewerkschaft Erziehung und Wissenschaft,
 und 
 b) mit dbb beamtenbund und tarifunion.
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20310 

Änderungstarifvertrag Nr. 7
zum Tarifvertrag

zur Überleitung der Beschäftigten der Länder in 
den TV-L

und zur Regelung des Übergangsrechts 
(TVÜ-Länder)

vom 28. März 2015
RdErl. d. Finanzministeriums  – B 4410 – 1 – IV

v. 14. 8. 2015 

Den nachstehenden Tarifvertrag, mit dem der Tarifver-
trag zur Überleitung der Beschäftigten der Länder in 
den TV-L und zur Regelung des Übergangsrechts (TVÜ-
Länder) vom 12. Oktober 2006 (bekannt gegeben mit Teil 
A. des Gem. RdErl. d. Finanzministeriums u.d. Innenmi-
nisteriums v. 8. November 2006 – SMBl. NRW. 20310) 
geändert worden ist, gebe ich bekannt:

Änderungstarifvertrag Nr. 7
zum Tarifvertrag

zur Überleitung der Beschäftigten der Länder 
in den TV-L

und zur Regelung des Übergangsrechts
(TVÜ-Länder)

vom 28. März 2015

Zwischen

der Tarifgemeinschaft deutscher Länder,
vertreten durch den Vorsitzenden des Vorstandes,

einerseits

und*)

andererseits

wird Folgendes vereinbart:
_______________

*) Gleichlautende Tarifverträge sind abgeschlossen worden mit

 a)

 ver.di – Vereinte Dienstleistungsgewerkschaft

 – Bundesvorstand -,

 diese zugleich handelnd für

 – Gewerkschaft der Polizei,

 – Industriegewerkschaft Bauen-Agrar-Umwelt,

 – Gewerkschaft Erziehung und Wissenschaft,

 und 

 b) mit dbb beamtenbund und tarifunion.

§ 1
Änderung des TVÜ-Länder

Der Tarifvertrag zur Überleitung der Beschäftigten der 
Länder in den TV-L und zur Regelung des Übergangs-
rechts (TVÜ-Länder) vom 12. Oktober 2006, zuletzt 
 geändert durch den Änderungstarifvertrag Nr.  6 vom 
9. März 2013, wird wie folgt geändert:

1.  Die Protokollerklärung zu §  9 Absatz  4 Satz  2 wird 
wie folgt gefasst:

 „Protokollerklärung zu § 9 Absatz 4 Satz 2:

  Die Besitzstandszulage erhöht sich ab 1. März 2015 
um 2,1 v. H. und ab 1. März 2016 um 2,45 v. H.“

2. § 19 wird wie folgt geändert:

a) Absatz 1 Satz 2 wird wie folgt gefasst:

 „2Die besonderen Tabellenwerte betragen

 a) in der Zeit vom 1. März 2015 bis 29. Februar 2016

Stufe 1 Stufe 2 Stufe 3 Stufe 4 Stufe 5 Stufe 6
1.867,89 2.065,64 2.141,26 2.234,33 2.298,30 2.350,63

 b) ab 1. März 2016

Stufe 1 Stufe 2 Stufe 3 Stufe 4 Stufe 5 Stufe 6
1.942,89 2.140,64 2.216,26 2.309,33 2.373,30 2.425,63“

b) Absatz 2 Satz 1 wird wie folgt gefasst:

  „1Für Beschäftigte, die in die Entgeltgruppe 13 Ü 
übergeleitet worden sind, gelten folgende Tabellen-
werte:

 a) in der Zeit vom 1. März 2015 bis 29. Februar 2016

Stufe 2 Stufe 3 Stufe 4a Stufe 4b Stufe 5

Nach 2 
Jahren in 
Stufe 2

Nach 4 
Jahren in 
Stufe 3

Nach 3 
Jahren in 
Stufe 4a

Nach 3 
Jahren in 
Stufe 4b

Beträge 
aus (E 13/2) (E 13/3) (E 14/3) (E 14/4) (E 14/5)

E 13 Ü 3.816,32 4.019,89 4.374,67 4.735,28 5.287,81

 b) ab 1. März 2016

Stufe 2 Stufe 3 Stufe 4a Stufe 4b Stufe 5

Nach 2 
Jahren in 
Stufe 2

Nach 4 
Jahren in 
Stufe 3

Nach 3 
Jahren in 
Stufe 4a

Nach 3 
Jahren in 
Stufe 4b

Beträge 
aus (E 13/2) (E 13/3) (E 14/3) (E 14/4) (E 14/5)

E 13 Ü 3.904,10 4.112,35 4.475,29 4.844,19 5.409,43“

c) Absatz 3 Satz 3 wird wie folgt gefasst:

 „3Für sie gelten folgende Tabellenwerte:

 a) in der Zeit vom 1. März 2015 bis 29. Februar 2016

Stufe 1 Stufe 2 Stufe 3 Stufe 4 Stufe 5
5.183,13 5.753,10 6.294,01 6.648,80 6.736,05

b) ab 1. März 2016

Stufe 1 Stufe 2 Stufe 3 Stufe 4 Stufe 5
5.302,34 5.885,42 6.438,77 6.801,72 6.890,98“

3. Die Protokollerklärung zu § 20 wird wie folgt gefasst:

 „Protokollerklärung zu § 20:

 Die Verminderungsbeträge nach Absatz 1 betragen

in den 
Entgeltgruppen

vom 1.3.2015
bis 29.2.2016

ab 1.3.2016

Euro Euro
5 bis   8 12,80 6,40
9 bis 13 14,40 7,20“

4.  In § 29 werden die Absätze 1 und 2 und im verblei-
benden Text die Absatzbezeichnung „(3)“ gestrichen.

5.  In §  30 Absatz  4 wird das Datum „31. Dezember 
2014“ durch das Datum „31. Dezember 2016“ ersetzt.

 § 2
 Ausnahmen vom Geltungsbereich

  Für Beschäftigte, die spätestens mit Ablauf des 28. 
März 2015 aus dem Arbeitsverhältnis ausgeschieden 
sind, gilt dieser Tarifvertrag nur, wenn sie dies bis 
zum 30. September 2015 schriftlich beantragen.

 § 3
 Inkrafttreten
1Dieser Tarifvertrag tritt mit Wirkung vom 1. März 2015 
in Kraft. 2Abweichend von Satz 1 tritt § 1 Nummer 4 mit 
Wirkung vom 1. Januar 2015 in Kraft.

Berlin, den 28. März 2015

– MBl. NRW. 2015 S. 545
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leuchtungswesens, der Bühnenplastikerwerk-
statt, des Kostümwesens/der Kostümabteilung, 
des Malsaals, der Tontechnik sowie Chefmas-
kenbildnerinnen/Chefmaskenbildner. 2Für die 
benannten Funktionen kann in den Theatern je 
künstlerischer Sparte jeweils nur eine Be-
schäftigte/ein Beschäftigter bestellt werden.

  2.  Unter den TV-L fallen Bühnenarbeiterinnen/
Bühnenarbeiter sowie Kosmetikerinnen/ 
Kosmetiker, Rüstmeisterinnen/Rüstmeister, 
Schlos ser innen/Schlosser, Schneiderinnen/
Schneider, Schuhmacherinnen/Schumacher, 
Tapeziererinnen/Tapezierer, Tischlerinnen/
Tischler einschließlich jeweils der Meisterin-
nen/Meister in diesen Berufen, Orchesterwar-
tinnen/Orchesterwarte, technische Zeichnerin-
nen/Zeichner und Waffenmeisterinnen/Waf-
fenmeister.

  3.  In der Regel unter den TV-L fallen Beleuchte-
rinnen/Beleuchter, Beleuchtungsmeisterinnen/
Beleuchtungsmeister, Bühnenmeisterinnen/
Bühnenmeister, Garderobieren/Garderobiers 
bzw. Ankleiderinnen/Ankleider, Gewandmeis-
terinnen/Gewandmeister, Requisitenmeisterin-
nen/Requisitenmeister, Requisiteurinnen/Re-
quisiteure, Seitenmeisterinnen/Seitenmeister, 
Tonmeisterinnen/Tonmeister, Tontechnikerin-
nen/Tontechniker und Veranstaltungstechni-
kerinnen/Veranstaltungstechniker.

  4.  In der Regel nicht unter den TV-L fallen Ins-
pektorinnen/Inspektoren, Kostümmalerinnen/
Kostümmaler, Maskenbildnerinnen/Masken-
bildner, Oberinspektorinnen/Oberinspektoren, 
Theatermalerinnen/Theatermaler und Theater-
plastikerinnen/Theaterplastiker.“

 3.  Satz  2 der Protokollerklärung zu §  17 Absatz  4 
Satz 2 wird wie folgt gefasst:

 „2Sie betragen

 a) in den Entgeltgruppen 1 bis 8

  – 29,94 Euro ab 1. März 2015,

  – 30,67 Euro ab 1. März 2016,

 b) in den Entgeltgruppen 9 bis 15

  – 59,84 Euro ab 1. März 2015, 

  – 61,31 Euro ab 1. März 2016.“

 4. § 20 Absatz 2 Satz 1 wird wie folgt gefasst:

  „1Die Jahressonderzahlung beträgt bei Beschäftigten 
in den Entgeltgruppen

Tarif-
gebiet
West

Tarifgebiet Ost
im Kalenderjahr

2015 2016 2017 2018 ab 
2019

E 1 bis 
E 8

95 
v. H.

76,2 
v. H.

80,9 
v. H.

85,6 
v. H.

90,3 
v. H.

95 
v. H.

E 9 bis 
E 11

80 
v. H.

64 
v. H.

68 
v. H.

72 
v. H.

76 
v. H.

80 
v. H.

E 12 
bis E 

13

50 
v. H.

46 
v. H.

47 
v. H.

48 
v. H.

49 
v. H.

50 
v. H.

E 14 
bis 

E 15

35 
v. H.

31 
v. H. 

32 
v. H.

33 
v. H.

34 
v. H.

35 
v. H.

 der Bemessungsgrundlage nach Absatz 3.“

5.  Die Protokollerklärung Nr.  4 zu §  21 Satz  2 und 3 
wird wie folgt geändert:

 a)  Dem bisherigen Text wird die Satzbezeichnung 
„1“ vorangestellt.

 b) Es wird folgender Satz 2 angefügt:

  „2Der Erhöhungssatz beträgt für

  –  vor dem 1. März 2015 zustehende Entgeltbe-
standteile 1,89 v. H. und

20310 

Änderungstarifvertrag Nr. 8
zum Tarifvertrag

für den öffentlichen Dienst der Länder
(TV-L)

vom 28. März 2015
Bek. d. Finanzministeriums – B 4400 – 1 –IV 

v. 14. 8. 2015 

Den nachstehenden Tarifvertrag, mit dem der Tarifver-
trag für den öffentlichen Dienst der Länder (TV-L) vom 
12. Oktober 2006 (veröffentlicht durch Bek. d. Finanzmi-
nisteriums – B 4400-1-IV – v. 8. November 2006 – SMBl. 
NRW. 20310) geändert worden ist, gebe ich bekannt:

Änderungstarifvertrag Nr. 8
zum Tarifvertrag

für den öffentlichen Dienst der Länder
(TV-L)

vom 28. März 2015

Zwischen

der Tarifgemeinschaft deutscher Länder,
vertreten durch den Vorsitzenden des Vorstandes,

einerseits

und*)

andererseits

wird Folgendes vereinbart:
_______________
*) Gleichlautende Tarifverträge sind abgeschlossen worden mit
 a)
 ver.di – Vereinte Dienstleistungsgewerkschaft
  – Bundesvorstand –,
 diese zugleich handelnd für
  – Gewerkschaft der Polizei,
  – Industriegewerkschaft Bauen-Agrar-Umwelt,
  – Gewerkschaft Erziehung und Wissenschaft,
 und 
 b) mit dbb beamtenbund und tarifunion.

§ 1
Wiederinkraftsetzung der gekündigten Entgelttabellen

Die gekündigten Anlagen B bis D in Teil C des Tarifver-
trages für den öffentlichen Dienst der Länder (TV-L) 
vom 12. Oktober 2006 in der Fassung des Änderungsta-
rifvertrages Nr. 7 vom 9. März 2013 werden für die Zeit 
vom 1. Januar 2015 bis 28. Februar 2015 wieder in Kraft 
gesetzt.

§ 2
Änderung des TV-L

Der Tarifvertrag für den öffentlichen Dienst der Länder 
(TV-L) vom 12. Oktober 2006, zuletzt geändert durch 
den Änderungstarifvertrag Nr. 7 vom 9. März 2013, wird 
wie folgt geändert:

 1.  Im Inhaltsverzeichnis wird in Teil A. Allgemeiner 
Teil nach der Angabe zu § 38 folgende Angabe einge-
fügt:

  „§ 38a Übergangsvorschrift zu §  1 Absatz  2 Buch-
stabe j“

 2. § 1 Absatz 2 wird wie folgt geändert:

 a) Buchstabe j wird wie folgt gefasst:

   „j) künstlerisches Theaterpersonal, Orchestermu-
sikerinnen/Orchestermusiker sowie technisches 
Leitungspersonal und technisches Theaterperso-
nal nach Maßgabe der hierzu vereinbarten Proto-
kollerklärungen,“

 b)  Nach Buchstabe p werden folgende Protokoller-
klärungen eingefügt:

  „Protokollerklärungen zu § 1 Absatz 2 Buchstabe j:

  1.  1Technisches Leitungspersonal umfasst techni-
sche Direktorinnen/Direktoren, Leiterinnen/
Leiter der Ausstattungswerkstätten, des Be-
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 b)  Im 2. Halbsatz werden die Wörter „Buchstaben a, 
b 2. Alternative und c bis e“ durch die Wörter 
„Buchstaben a bis e“ ersetzt.

13. § 45 Nr. 1 wird wie folgt geändert:

 a) Absatz 1 erhält folgende Fassung:

   „(1) Diese Sonderregelungen gelten für die Be-
schäftigten in Theatern und Bühnen.“

 b) Absatz 2 erhält folgende Fassung:

  „(2) – aufgehoben -“

   In Absatz  3 werden vor den Wörtern „gesondert 
vereinbart“ die Wörter „abweichend von Proto-
kollerklärung Nr. 3 zu § 1 Absatz 2 Buchstabe j“ 
eingefügt.

14. In § 50 Nr. 2 wird Absatz 3 a wie folgt geändert:

 a)  Dem bisherigen Text wird die Satzbezeichnung 
„1“ vorangestellt. 

 b) Es wird folgender Satz 2 angefügt:

   „2Der Zusatzurlaub nach Satz 1 gilt nicht als Zu-
satzurlaub im Sinne von Absatz 4.“

15.  In Anlage A Teil II Abschnitt 19 wird die Vorbemer-
kung wie folgt geändert:

 a)  In Absatz 1 werden die Wörter „Ausbildung und 
Befähigung von Kapitänen und Schiffsoffizieren 
des nautischen und technischen Schiffsdienstes 
(Schiffsoffizier-Ausbildungsverordnung – 
SchOffzAusbV)“ durch die Wörter „Befähigungen 
der Seeleute in der Seeschifffahrt (Seeleute-Befä-
higungsverordnung – See-BV)“ ersetzt.

 b) Absatz 2 wird wie folgt gefasst:

   „(2) Hierbei wird unterschieden in Befähigungs-
zeugnisse ohne Einschränkungen (§ 29 Absatz 1, 
§  33 Absatz  1 Nummern 1 Buchstabe a und 2 
Buchstabe a sowie § 38 Absatz 1 See-BV) und Be-
fähigungszeugnisse mit Einschränkungen (§  29 
Absatz 2, § 33 Absatz 1 Nummern 1 Buchstabe b 
und 2 Buchstabe b, § 33 Absatz 2 sowie § 38 Ab-
satz 2 See-BV).“

16.  Die Anlagen B bis F werden durch die Anlagen B bis 
F dieses Tarifvertrages ersetzt.

§ 3
Ausnahmen vom Geltungsbereich

Für Beschäftigte, die spätestens mit Ablauf des 28. März 
2015 aus dem Arbeitsverhältnis ausgeschieden sind, gilt 
dieser Tarifvertrag nur, wenn sie dies bis zum 30. Sep-
tember 2015 schriftlich beantragen.

§ 4
Inkrafttreten

1Dieser Tarifvertrag tritt mit Wirkung vom 1. Januar 
2015 in Kraft. 2Abweichend von Satz 1 treten 

a) § 2 Nummer 15 mit Wirkung vom 1. Juni 2014,

b)  § 2 Nummern 3, 9 Buchstabe b, 10 Buchstaben a und 
b, 11 Buchstaben a und b, 12 und 16 mit Wirkung 
vom 1. März 2015 und 

c)   § 2 Nummern 1, 2, 8 und 13 am 1. Juni 2015 

in Kraft.

Berlin, den 28. März 2015

  –  vor dem 1. März 2016 zustehende Entgeltbe-
standteile 2,21 v. H. „

 6.  § 27 Absatz 4 Satz 4 2. Halbsatz wird wie folgt ge-
fasst:

  „; maßgebend für die Berechnung der Urlaubsdauer 
ist das Lebensjahr, das im Laufe des Kalenderjahres 
vollendet wird.“

 7.  In §  33 Absatz  4 Satz  1 wird die Angabe „oder 
§ 236a“ durch die Angabe 

 „, § 236 a oder § 236b“ ersetzt.

 8. Nach § 38 wird folgender § 38 a eingefügt:

 „§ 38 a
 Übergangsvorschrift zu § 1 Absatz 2 Buchstabe j
  1Auf technisches Theaterpersonal mit überwiegend 

künstlerischer Tätigkeit, mit dem am 31.  Mai 2015 
arbeitsvertraglich eine überwiegend künstlerische 
Tätigkeit vereinbart ist, fi ndet § 1 Absatz 2 Buchsta-
be j in der bis zum 31. Mai 2015 geltenden Fassung 
für die Dauer des ununterbrochen fortbestehenden 
Arbeitsverhältnisses weiter Anwendung. 2Auf tech-
nisches Theaterpersonal, mit dem am 31. Mai 2015 
arbeitsvertraglich die Anwendung des TV-L verein-
bart ist, fi ndet der TV-L unabhängig von §  1 Ab-
satz 2 Buchstabe j in der ab dem 1. Juni 2015 gelten-
den Fassung für die Dauer des ununterbrochen fort-
bestehenden Arbeitsverhältnisses weiter Anwen-
dung. 3Als ununterbrochen fortbestehend gilt das 
Arbeitsverhältnis auch, wenn im beiderseitigen Ein-
vernehmen an ein befristetes Arbeitsverhältnis ohne 
Unterbrechung ein neues Arbeitsverhältnis zu dem-
selben Arbeitgeber abgeschlossen wird.“

 9. § 39 Absatz 4 wird wie folgt geändert:

 a)  In Buchstabe c werden die Wörter „, frühestens 
jedoch zum 31. Dezember 2014“ gestrichen.

 b)  In Buchstabe g wird das Datum „31. Dezember 
2014“ durch das Datum „31. Dezember 2016“ er-
setzt.

10. § 41 wird wie folgt geändert:

 a)  In Nr. 2 wird die Protokollerklärung Nr. 3 zu § 3 
Absatz 10 wie folgt gefasst:

 „3. Der Einsatzzuschlag beträgt

  – 18,74 Euro ab 1. März 2015,

  – 19,17 Euro ab 1. März 2016.“

 b)  In Nr. 5 Ziffer 1 werden in § 8 Absatz 1 Satz 2 1. 
Halbsatz Buchstabe b die Angabe „1,28 €“ durch 
die Angabe „20 v. H.“ und im 2. Halbsatz die 
Wörter „Buchstaben a und c bis e“ durch die 
Wörter „Buchstaben a bis e“ ersetzt.

 c)  In Nr.  22 Ziffer 1 wird in §  33 Abs.  4 Satz  1 
die  Angabe „oder §  236a“ durch die Angabe 
„, § 236 a oder § 236b“ ersetzt.

11. § 42 wird wie folgt geändert:

 a)  In Nr. 2 wird die Protokollerklärung Nr. 3 zu § 3 
Absatz 10 wie folgt gefasst:

  „3. Der Einsatzzuschlag beträgt

  – 18,74 Euro ab 1. März 2015,

  – 19,17 Euro ab 1. März 2016.“

 b)  In Nr.  6 Ziffer 1 werden in §  8 Absatz  1 Satz  2 
1.  Halbsatz Buchstabe b die Angabe „1,28  €“ 
durch die Angabe „20 v. H.“ und im 2. Halbsatz 
die Wörter „Buchstaben a und c bis e“ durch die 
Wörter „Buchstaben a bis e“ ersetzt.

 c)  In Nr.  9 Ziffer 1 wird in §  33 Abs.  4 Satz  1 
die  Angabe „oder §  236a“ durch die Angabe 
„, § 236 a oder § 236b“ ersetzt.

12.  In § 43 Nr. 5 Ziffer 1 wird § 8 Absatz 1 Satz 2 wie 
folgt geändert:

 a)  Im 1. Halbsatz wird Buchstabe b wie folgt ge-
fasst:

 „b) für Nachtarbeit 20 v. H.,“
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Anlage B 
 
 
 
Anlage B zum TV-L 

Entgelttabelle für die Entgeltgruppen 1 bis 15 
 

- Gültig vom 1. März 2015 bis 29. Februar 2016 - 

  

Entgelt- 
gruppe 

Grundentgelt Entwicklungsstufen 

Stufe 1 Stufe 2 Stufe 3 Stufe 4 Stufe 5 Stufe 6 

15 4.118,75 4.566,61 4.735,28 5.334,35 5.788,02  

14 3.729,09 4.136,20 4.374,67 4.735,28 5.287,81  

13 3.438,28 3.816,32 4.019,89 4.415,39 4.962,10  

12 3.083,48 3.420,82 3.897,74 4.316,51 4.857,41  

11 2.978,79 3.298,69 3.537,14 3.897,74 4.421,21  

10 2.868,29 3.182,35 3.420,82 3.659,28 4.112,96  

9 2.536,75 2.810,11 2.949,71 3.333,58 3.636,03  

8 2.373,90 2.629,82 2.746,13 2.856,65 2.978,79 3.054,40 

7 2.222,68 2.461,14 2.618,18 2.734,50 2.827,58 2.908,98 

6 2.181,97 2.414,61 2.530,94 2.647,27 2.722,87 2.804,29 

5 2.088,90 2.309,92 2.426,25 2.536,75 2.624,00 2.682,16 

4 1.984,21 2.199,43 2.344,82 2.426,25 2.507,68 2.560,01 

3 1.955,13 2.164,52 2.222,68 2.315,74 2.391,35 2.455,32 

2 1.803,91 1.995,84 2.054,02 2.112,17 2.245,94 2.385,54 

1 Je 4 Jahre 1.606,17 1.635,23 1.670,13 1.705,04 1.792,28 
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 Anlage B 
 
 
 

Anlage B zum TV-L 

Entgelttabelle für die Entgeltgruppen 1 bis 15 
 

- Gültig ab 1. März 2016 - 

  

Entgelt- 
gruppe 

Grundentgelt Entwicklungsstufen 

Stufe 1 Stufe 2 Stufe 3 Stufe 4 Stufe 5 Stufe 6 

15 4.213,48 4.671,64 4.844,19 5.457,04 5.921,14   

14 3.814,86 4.231,33 4.475,29 4.844,19 5.409,43   

13 3.517,36 3.904,10 4.112,35 4.516,94 5.076,23   

12 3.158,48 3.499,50 3.987,39 4.415,79 4.969,13   

11 3.053,79 3.374,56 3.618,49 3.987,39 4.522,90   

10 2.943,29 3.257,35 3.499,50 3.743,44 4.207,56   

9 2.611,75 2.885,11 3.024,71 3.410,25 3.719,66   

8 2.448,90 2.704,82 2.821,13 2.931,65 3.053,79 3.129,40 

7 2.297,68 2.536,14 2.693,18 2.809,50 2.902,58 2.983,98 

6 2.256,97 2.489,61 2.605,94 2.722,27 2.797,87 2.879,29 

5 2.163,90 2.384,92 2.501,25 2.611,75 2.699,00 2.757,16 

4 2.059,21 2.274,43 2.419,82 2.501,25 2.582,68 2.635,01 

3 2.030,13 2.239,52 2.297,68 2.390,74 2.466,35 2.530,32 

2 1.878,91 2.070,84 2.129,02 2.187,17 2.320,94 2.460,54 

1 Je 4 Jahre  1.681,17 1.710,23 1.745,13 1.780,04 1.867,28 
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 Anlage C 
 
 
 

Anlage C zum TV-L 

Entgelttabelle für Pflegekräfte 
 

- Gültig vom 1. März 2015 bis 29. Februar 2016 - 

  

Entgelt- 
gruppe 

KR 

Grundentgelt Entwicklungsstufen 

Stufe 1 Stufe 2 Stufe 3 Stufe 4 Stufe 5 Stufe 6 

12a     3.897,74 4.316,51 4.857,41   

11b       3.897,74 4.421,21   

11a     3.537,14 3.897,74 4.421,21   

10a     3.420,82 3.659,28 4.112,96   

9d     3.333,58 3.636,03 3.874,48   

9c     3.240,52 3.467,35 3.682,53   

9b     2.949,71 3.333,58 3.467,35   

9a     2.949,71 3.054,40 3.240,52   

8a 2.461,14 2.618,18 2.746,13 2.856,65 3.054,40 3.240,52 

7a 2.280,84 2.461,14 2.618,18 2.856,65 2.978,79 3.100,92 

4a 2.042,39 2.199,43 2.344,82 2.647,27 2.722,87 2.868,29 

3a 1.955,13 2.164,52 2.222,68 2.315,74 2.391,35 2.560,01 

  
In den Entgeltgruppen KR 11b und KR 12a erhöht sich der Tabellenwert nach 5 
Jahren in Stufe 5 um 239,39 Euro. 
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 Anlage C 
 
 
 

Anlage C zum TV-L 

Entgelttabelle für Pflegekräfte 
 

- Gültig ab 1. März 2016 - 

  

Entgelt- 
gruppe 

KR 

Grundentgelt Entwicklungsstufen 

Stufe 1 Stufe 2 Stufe 3 Stufe 4 Stufe 5 Stufe 6 

12a     3.987,39 4.415,79 4.969,13   

11b       3.987,39 4.522,90   

11a     3.618,49 3.987,39 4.522,90   

10a     3.499,50 3.743,44 4.207,56   

9d     3.410,25 3.719,66 3.963,59   

9c     3.315,52 3.547,10 3.767,23   

9b     3.024,71 3.410,25 3.547,10   

9a     3.024,71 3.129,40 3.315,52   

8a 2.536,14 2.693,18 2.821,13 2.931,65 3.129,40 3.315,52 

7a 2.355,84 2.536,14 2.693,18 2.931,65 3.053,79 3.175,92 

4a 2.117,39 2.274,43 2.419,82 2.722,27 2.797,87 2.943,29 

3a 2.030,13 2.239,52 2.297,68 2.390,74 2.466,35 2.635,01 

  
In den Entgeltgruppen KR 11b und KR 12a erhöht sich der Tabellenwert nach 5 
Jahren in Stufe 5 um 244,90 Euro. 
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 Anlage D 
 
 
 

Anlage D zum TV-L 

Entgelttabelle für Ärztinnen und Ärzte  
im Geltungsbereich des § 41 TV-L 

 
Monatsbeträge in Euro bei 42 Wochenstunden 

 
- Gültig vom 1. März 2015 bis 29. Februar 2016 - 

  

Entgelt- 
gruppe Stufe 1 Stufe 2 Stufe 3 Stufe 4 Stufe 5 

Ä 1 
4.374,67 4.618,94 4.793,44 5.095,88 5.456,49 

im im im  im ab dem 
1. Jahr 2. Jahr 3. Jahr 4. Jahr 5. Jahr 

Ä 2 
5.753,10 6.230,03 6.648,80 

  

ab dem ab dem ab dem  
1. Jahr 4. Jahr 7. Jahr 

Ä 3 
7.189,71 7.608,47 8.207,54 
ab dem ab dem ab dem  
1. Jahr 4. Jahr 7. Jahr 

Ä 4 
8.446,02 9.045,07 9.522,00 
ab dem ab dem ab dem  
1. Jahr 4. Jahr 7. Jahr 
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 Anlage D 
 
 
 

Anlage D zum TV-L 

Entgelttabelle für Ärztinnen und Ärzte  
im Geltungsbereich des § 41 TV-L 

 
Monatsbeträge in Euro bei 42 Wochenstunden 

 
- Gültig ab 1. März 2016 - 

  

Entgelt- 
gruppe Stufe 1 Stufe 2 Stufe 3 Stufe 4 Stufe 5 

Ä 1 
4.475,29 4.725,18 4.903,69 5.213,09 5.581,99 

im im im  im ab dem 
1. Jahr 2. Jahr 3. Jahr 4. Jahr 5. Jahr 

Ä 2 
5.885,42 6.373,32 6.801,72 

  

ab dem ab dem ab dem  
1. Jahr 4. Jahr 7. Jahr 

Ä 3 
7.355,07 7.783,46 8.396,31 
ab dem ab dem ab dem  
1. Jahr 4. Jahr 7. Jahr 

Ä 4 
8.640,28 9.253,11 9.741,01 
ab dem ab dem ab dem  
1. Jahr 4. Jahr 7. Jahr 
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 Anlage E 
 
 
 

Anlage E zum TV-L 

Bereitschaftsdienstentgelte  
 

(zu § 8 Abs. 6 Buchstabe e Satz 1 in der Fassung des § 42 Nr. 6 und des § 43 
Nr. 5) 

A.  
Beschäftigte, deren Eingruppierung  

sich nach der Anlage 1 a zum BAT/BAT-O richtet 
 

- Gültig vom 1. März 2015 bis 29. Februar 2016 - 

  

Vergütungsgruppe Tarifgebiet West  
€ 

Tarifgebiet Ost  
€ 

VergGr. I 36,14 34,79 

VergGr. Ia 33,12 31,87 

VergGr. Ib 30,49 29,33 

VergGr. IIa 27,92 26,84 

VergGr. III 25,22 24,25 

VergGr. IVa 23,20 22,32 

VergGr. IVb 21,36 20,53 

VergGr. Va/b 20,60 19,81 

VergGr. Vc 19,57 18,85 

VergGr. VIb 18,17 17,49 

VergGr. VII 17,05 16,41 

VergGr. VIII 16,03 15,42 

VergGr. IXa 15,43 14,86 

VergGr. IXb 15,13 14,57 

VergGr. X 14,37 13,85 
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B. 
Beschäftigte, deren Eingruppierung 

sich nach der Anlage 1 b zum BAT/BAT-O richtet 
 

- Gültig vom 1. März 2015 bis 29. Februar 2016 - 

  

Vergütungsgruppe Tarifgebiet West  
€ 

Tarifgebiet Ost  
€ 

Kr. XIII 30,01 28,88 

Kr. XII 27,65 26,61 

Kr. XI 26,08 25,11 

Kr. X 24,51 23,60 

Kr. IX 23,11 22,21 

Kr. VIII 22,69 21,82 

Kr. VII 21,41 20,60 

Kr. VI 20,76 19,98 

Kr. Va 19,99 19,23 

Kr. V 19,46 18,69 

Kr. IV 18,49 17,79 

Kr. III 17,52 16,87 

Kr. II 16,67 16,05 

Kr. I 15,93 15,33 
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C. 
Beschäftigte, deren Eingruppierung 

sich nach dem MTArb/MTArb-O richtet 
 

- Gültig vom 1. März 2015 bis 29. Februar 2016 - 

  

Lohngruppe Tarifgebiet West  
€ 

Tarifgebiet Ost  
€ 

Lgr. 9 20,29 19,51 

Lgr. 8a 19,85 19,09 

Lgr. 8 19,41 18,66 

Lgr. 7a 18,99 18,29 

Lgr. 7 18,57 17,87 

Lgr. 6a 18,17 17,49 

Lgr. 6 17,79 17,09 

Lgr. 5a 17,39 16,74 

Lgr. 5 17,01 16,37 

Lgr. 4a 16,64 16,02 

Lgr. 4 16,27 15,65 

Lgr. 3a 15,93 15,33 

Lgr. 3 15,58 14,99 

Lgr. 2a 15,23 14,67 

Lgr. 2 14,91 14,33 

Lgr. 1a 14,60 14,02 

Lgr. 1 14,26 13,71 
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 Anlage E 
 
 
 

Anlage E zum TV-L 

Bereitschaftsdienstentgelte  
 

(zu § 8 Abs. 6 Buchstabe e Satz 1 in der Fassung des § 42 Nr. 6 und des § 43 
Nr. 5) 

A.  
Beschäftigte, deren Eingruppierung  

sich nach der Anlage 1 a zum BAT/BAT-O richtet 
 

- Gültig ab 1. März 2016 - 

  

Vergütungsgruppe Tarifgebiet West  
€ 

Tarifgebiet Ost  
€ 

VergGr. I 37,03 35,64 

VergGr. Ia 33,93 32,65 

VergGr. Ib 31,24 30,05 

VergGr. IIa 28,60 27,50 

VergGr. III 25,84 24,84 

VergGr. IVa 23,77 22,87 

VergGr. IVb 21,88 21,03 

VergGr. Va/b 21,10 20,30 

VergGr. Vc 20,05 19,31 

VergGr. VIb 18,62 17,92 

VergGr. VII 17,47 16,81 

VergGr. VIII 16,42 15,80 

VergGr. IXa 15,81 15,22 

VergGr. IXb 15,50 14,93 

VergGr. X 14,72 14,19 
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B. 
Beschäftigte, deren Eingruppierung 

sich nach der Anlage 1 b zum BAT/BAT-O richtet 
 

- Gültig ab 1. März 2016 - 

  

Vergütungsgruppe Tarifgebiet West  
€ 

Tarifgebiet Ost  
€ 

Kr. XIII 30,75 29,59 

Kr. XII 28,33 27,26 

Kr. XI 26,72 25,73 

Kr. X 25,11 24,18 

Kr. IX 23,68 22,75 

Kr. VIII 23,25 22,35 

Kr. VII 21,93 21,10 

Kr. VI 21,27 20,47 

Kr. Va 20,48 19,70 

Kr. V 19,94 19,15 

Kr. IV 18,94 18,23 

Kr. III 17,95 17,28 

Kr. II 17,08 16,44 

Kr. I 16,32 15,71 
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C. 
Beschäftigte, deren Eingruppierung 

sich nach dem MTArb/MTArb-O richtet 
 

- Gültig ab 1. März 2016 - 

  

Lohngruppe Tarifgebiet West  
€ 

Tarifgebiet Ost  
€ 

Lgr. 9 20,79 19,99 

Lgr. 8a 20,34 19,56 

Lgr. 8 19,89 19,12 

Lgr. 7a 19,46 18,74 

Lgr. 7 19,02 18,31 

Lgr. 6a 18,62 17,92 

Lgr. 6 18,23 17,51 

Lgr. 5a 17,82 17,15 

Lgr. 5 17,43 16,77 

Lgr. 4a 17,05 16,41 

Lgr. 4 16,67 16,03 

Lgr. 3a 16,32 15,71 

Lgr. 3 15,96 15,36 

Lgr. 2a 15,60 15,03 

Lgr. 2 15,28 14,68 

Lgr. 1a 14,96 14,36 

Lgr. 1 14,61 14,05 
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 Anlage F 
 

Anlage F zum TV-L 

Beträge der in der Entgeltordnung (Anlage A zum TV-L) 
geregelten Zulagen 

 
- Gültig vom 1. März 2015 bis 29. Februar 2016 - 

  
I. Entgeltgruppenzulagen gemäß Teil II der Entgeltordnung 
1Die Entgeltgruppenzulagen gemäß Teil II der Entgeltordnung verändern sich bei  
allgemeinen Entgeltanpassungen um den von den Tarifvertragsparteien für die  
jeweilige Entgeltgruppe festgelegten Vomhundertsatz; Sockelbeträge, Mindest- 
beträge und vergleichbare nichtlineare Steigerungen bleiben unberücksichtigt.  
2Sie betragen 

 

  

Nr. der  
Entgeltgruppenzulage Euro/Monat 

  

1 144,65 
2 136,44 
3 126,56 
4 119,37 
5 115,73 
6 112,85 
7 102,33 
8 101,57 
9 89,53 
10 77,38 
11 53,43 

 
II. Funktionszulagen gemäß Teil II Abschnitte 5 und 8 der Entgeltordnung 
1Die Funktionszulagen 
- für Beschäftigte im Fernmeldebetriebsdienst gemäß Nr. 3 der Protokoller- 

klärungen zu Abschnitt 5 Unterabschnitt 2 des Teils II der Entgeltordnung sowie 
- für Fremdsprachenassistenten (Fremdsprachensekretäre) gemäß Nr. 1 der  

Vorbemerkungen zu Abschnitt 8 Unterabschnitt 3 des Teils II der Entgeltordnung  

verändern sich bei allgemeinen Entgeltanpassungen um den von den Tarif- 
vertragsparteien für die jeweilige Entgeltgruppe festgelegten Vomhundertsatz;  
Sockelbeträge, Mindestbeträge und vergleichbare nichtlineare Steigerungen  
bleiben unberücksichtigt. 2Sie betragen 
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Nr. der Funktionszulage Euro/Monat 

  

1 102,00 

2 88,45 

3 139,09 

4 122,98 

5 116,26 

6 110,08 
 

III. Vorarbeiterzulagen gemäß Nr. 8 der Vorbemerkungen zu Teil III 
     der Entgeltordnung  

Die Vorarbeiterzulagen gemäß Nr. 8 der Vorbemerkungen zu Teil III der Entgelt- 
ordnung betragen  

 

  

Nr. der Vorarbeiterzulage Euro/Monat 

  

1 149,40 
2 255,75 

 

IV. Zulagen für Beschäftigte im Pflegedienst gemäß Teil IV  
     der Entgeltordnung 

Die Zulagen für Beschäftigte im Pflegedienst  
- gemäß Nr. 5 Absatz 4 der Vorbemerkungen zu Teil IV der Entgeltordnung, 
- 
 

gemäß Nr. 2 der Vorbemerkungen zu Abschnitt 1 Unterabschnitt 1 des Teils IV  
der Entgeltordnung sowie 

- 
 

gemäß Nr. 2 der Vorbemerkungen zu Abschnitt 2 Unterabschnitt 1 des Teils IV  
der Entgeltordnung 

betragen  
 

  

Nr. der Zulage Euro/Monat Euro/Stunde 

  

1   1,40 

2 479,00   

3 444,48   

4 412,19   

5 382,23   

6 354,64   

7 329,12   
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 Anlage F 
 

Anlage F zum TV-L 

Beträge der in der Entgeltordnung (Anlage A zum TV-L) 
geregelten Zulagen 

 
- Gültig ab 1. März 2016 - 

  
I. Entgeltgruppenzulagen gemäß Teil II der Entgeltordnung 
1Die Entgeltgruppenzulagen gemäß Teil II der Entgeltordnung verändern sich bei  
allgemeinen Entgeltanpassungen um den von den Tarifvertragsparteien für die  
jeweilige Entgeltgruppe festgelegten Vomhundertsatz; Sockelbeträge, Mindest- 
beträge und vergleichbare nichtlineare Steigerungen bleiben unberücksichtigt.  
2Sie betragen 

 

  

Nr. der  
Entgeltgruppenzulage Euro/Monat 

  

1 147,98 
2 139,58 
3 129,47 
4 122,12 
5 118,39 
6 115,45 
7 104,68 
8 103,91 
9 91,59 
10 79,16 
11 54,66 

 
II. Funktionszulagen gemäß Teil II Abschnitte 5 und 8 der Entgeltordnung 
1Die Funktionszulagen 
- für Beschäftigte im Fernmeldebetriebsdienst gemäß Nr. 3 der Protokoller- 

klärungen zu Abschnitt 5 Unterabschnitt 2 des Teils II der Entgeltordnung sowie 
- für Fremdsprachenassistenten (Fremdsprachensekretäre) gemäß Nr. 1 der  

Vorbemerkungen zu Abschnitt 8 Unterabschnitt 3 des Teils II der Entgeltordnung  

verändern sich bei allgemeinen Entgeltanpassungen um den von den Tarif- 
vertragsparteien für die jeweilige Entgeltgruppe festgelegten Vomhundertsatz;  
Sockelbeträge, Mindestbeträge und vergleichbare nichtlineare Steigerungen  
bleiben unberücksichtigt. 2Sie betragen 
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Nr. der Funktionszulage Euro/Monat 

  

1 104,35 
2 90,48 
3 142,29 
4 125,81 
5 118,93 
6 112,61 

 

III. Vorarbeiterzulagen gemäß Nr. 8 der Vorbemerkungen zu Teil III 
     der Entgeltordnung  

Die Vorarbeiterzulagen gemäß Nr. 8 der Vorbemerkungen zu Teil III der Entgelt- 
ordnung betragen  

 

  

Nr. der Vorarbeiterzulage Euro/Monat 

  

1 152,84 
2 261,63 

 

IV. Zulagen für Beschäftigte im Pflegedienst gemäß Teil IV  
     der Entgeltordnung 

Die Zulagen für Beschäftigte im Pflegedienst  
- gemäß Nr. 5 Absatz 4 der Vorbemerkungen zu Teil IV der Entgeltordnung, 
- 
 

gemäß Nr. 2 der Vorbemerkungen zu Abschnitt 1 Unterabschnitt 1 des Teils IV  
der Entgeltordnung sowie 

- 
 

gemäß Nr. 2 der Vorbemerkungen zu Abschnitt 2 Unterabschnitt 1 des Teils IV  
der Entgeltordnung 

betragen  
 

  

Nr. der Zulage Euro/Monat Euro/Stunde 

  

1   1,43 
2 490,02   

3 454,70   

4 421,67   

5 391,02   

6 362,80   

7 336,69   
 

 
– MBl. NRW. 2015 S. 546



Ministerialblatt für das Land Nordrhein-Westfalen – Nr. 26 vom 25. September 2015564

  a)  in der Zeit vom 1. März 2015 bis 29. Februar 
2016

   im ersten Ausbildungsjahr 836,82 Euro,

   im zweiten Ausbildungsjahr 890,96 Euro,

   im dritten Ausbildungsjahr 940,61 Euro,

   im vierten Ausbildungsjahr 1.009,51 Euro,

  b) ab 1. März 2016

   im ersten Ausbildungsjahr 866,82 Euro,

   im zweiten Ausbildungsjahr 920,96 Euro,

   im dritten Ausbildungsjahr 970,61 Euro,

   im vierten Ausbildungsjahr 1.039,51 Euro.“

 b)  In Absatz 6 wird dem bisherigen Text die Satzbe-
zeichnung „1“ vorangestellt und folgender Satz  2 
angefügt:

   „2Der Zeitzuschlag für Nachtarbeit im Sinne von 
§ 8 Absatz 1 Satz 2 Buchstabe b TV-L beträgt je 
Stunde mindestens 1,28 Euro.“

3.  In § 9 Absatz 1 Satz 1 wird die Angabe „27“ durch die 
Angabe „28“ ersetzt.

4. § 16 Absatz 1 Satz 2 wird wie folgt gefasst:

 „2Diese beträgt bei Auszubildenden im

Tarif-
gebiet
West

Tarifgebiet
Ost

im Kalenderjahr
2015 2016 2017 2018 ab 2019

95 
v. H.

76,2 
v. H.

80,9 
v. H.

85,6 
v. H.

90,3 
v. H.

95 
v. H.

  des Ausbildungsentgelts (§ 8 Absatz 1), das den Aus-
zubildenden für November zusteht.“

5. § 23 wird wie folgt geändert:

a) In Absatz  1 a wird das Datum „31. Dezember 2014“ 
durch das Datum „31. Dezember 2016“ ersetzt.

b) In Absatz 4 Buchstabe a wird das Datum „31. Dezem-
ber 2014“ durch das Datum „31. Dezember 2016“ er-
setzt.

§ 3
Ausnahmen vom Geltungsbereich

Für Auszubildende, die spätestens mit Ablauf des 28. 
März 2015 aus dem Ausbildungsverhältnis ausgeschie-
den sind, gilt dieser Tarifvertrag nur, wenn sie dies bis 
zum 30. September 2015 schriftlich beantragen.

§ 4
Inkrafttreten

1Dieser Tarifvertrag tritt mit Wirkung vom 1. Januar 
2015 in Kraft. 2Abweichend von Satz 1 treten § 2 Num-
mern 2 und 5 Buchstabe b mit Wirkung vom 1. März 
2015 in Kraft.

Berlin, den 28. März 2015

– MBl. NRW. 2015 S. 564

20319

Änderungstarifvertrag Nr. 6
zum Tarifvertrag

für Auszubildende der Länder
in Ausbildungsberufen nach dem 

Berufsbildungsgesetz
(TVA-L BBiG)

vom 28. März 2015
Bek. d. Finanzministeriums – B 4420 – 1 – IV

v. 14. 8. 2015 

Den nachstehenden Tarifvertrag, mit dem der Tarifver-
trag für Auszubildende der Länder

in Ausbildungsberufen nach dem Berufsbildungsgesetz 
(TVA-L BBiG) vom 12. Oktober 2006 (veröffentlicht 
durch Bek. d. Finanzministeriums – B 4420-1-IV – v. 
8. November 2006 – SMBl. NRW. 20319) geändert wor-
den ist, gebe ich bekannt:

Änderungstarifvertrag Nr. 6
zum Tarifvertrag

für Auszubildende der Länder
in Ausbildungsberufen nach dem Berufsbildungsgesetz

(TVA-L BBiG)
vom 28. März 2015

Zwischen

der Tarifgemeinschaft deutscher Länder,
vertreten durch den Vorsitzenden des Vorstandes,

einerseits

und*)

andererseits

wird Folgendes vereinbart:
_______________
*) Gleichlautende Tarifverträge sind abgeschlossen worden mit
 a)
 ver.di – Vereinte Dienstleistungsgewerkschaft
 – Bundesvorstand –,
 diese zugleich handelnd für
 – Gewerkschaft der Polizei,
 – Industriegewerkschaft Bauen-Agrar-Umwelt,
 – Gewerkschaft Erziehung und Wissenschaft,
 und 
 b) mit dbb beamtenbund und tarifunion.

§ 1
Wiederinkraftsetzung von Tarifvorschriften

Folgende Vorschriften des Tarifvertrages für Auszubil-
dende der Länder in Ausbildungsberufen nach dem Be-
rufsbildungsgesetz (TVA-L BBiG) vom 12. Oktober 2006 
in der Fassung des Änderungstarifvertrages Nr. 5 vom 9. 
März 2013 werden wieder in Kraft gesetzt:

–  § 8 Absatz 1 für die Zeit vom 1. Januar 2015 bis 28. 
Februar 2015,

 – § 19 mit Wirkung vom 1. Januar 2015.

§ 2
Änderung des TVA-L BBiG

Der Tarifvertrag für Auszubildende der Länder in Aus-
bildungsberufen nach dem Berufsbildungsgesetz (TVA-L 
BBiG) vom 12. Oktober 2006, zuletzt geändert durch den 
Änderungstarifvertrag Nr. 5 vom 9. März 2013, wird wie 
folgt geändert:

1.  In §  7 Absatz  1 werden die Wörter „regelmäßige 
durchschnittliche wöchentliche Ausbildungszeit“ 
durch die Wörter „durchschnittliche regelmäßige wö-
chentliche Ausbildungszeit“ ersetzt.

2. § 8 wird wie folgt geändert:

 a) Absatz 1 wird wie folgt gefasst:

   „(1) Das monatliche Ausbildungsentgelt beträgt 
für Auszubildende 
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  b) ab 1. März 2016

   im ersten Ausbildungsjahr 990,70 Euro,
   im zweiten Ausbildungsjahr 1.056,70 Euro,
   im dritten Ausbildungsjahr 1.163,00 Euro.“

 b)  In Absatz 4 wird dem bisherigen Text die Satzbe-
zeichnung „1“ vorangestellt und folgender Satz  2 
angefügt:

   „2Der Zeitzuschlag für Nachtarbeit im Sinne von 
§  8 Absatz  1 Satz  2 Buchstabe b TV-L beträgt je 
Stunde mindestens 1,28 Euro.“

 c)  In Absatz  5 Buchstabe a werden die Wörter „der 
Protokollerklärung Nr.  1 zu Abschnitt A der An-
lage 1 b zum BAT/BAT-O“ durch die Wörter „Nr. 5 
der Vorbemerkungen zu Teil IV der Entgeltord-
nung zum TV-L (Anlage A)“ ersetzt.

3.  In § 9 Absatz 1 Satz 1 wird die Angabe „27“ durch die 
Angabe „28“ ersetzt.

4. § 16 Absatz 1 Satz 2 wird wie folgt gefasst:

 „2Diese beträgt bei Auszubildenden im

Tarif-
gebiet
West

Tarifgebiet
Ost

im Kalenderjahr
2015 2016 2017 2018 ab 

2019
95 

v. H.
76,2 
v. H.

80,9 
v. H.

85,6 
v. H.

90,3 
v. H.

95 
v. H.

  des Ausbildungsentgelts (§ 8 Absatz 1), das den Aus-
zubildenden für November zusteht.“

5. § 21 wird wie folgt geändert:

 a)  In Absatz  1 a wird das Datum „31. Dezember 
2014“ durch das Datum „31.  Dezember 2016“ er-
setzt.

 b)  In Absatz 4 Buchstabe a wird das Datum „31. De-
zember 2014“ durch das Datum „31. Dezember 
2016“ ersetzt.

 c)  In Absatz 5 wird die Angabe „Anlage 2“ durch das 
Wort „Anlage“ ersetzt.

6. Die Anlage 1 wird aufgehoben.

7.  In Anlage 2 wird jeweils die Angabe „Anlage 2“ 
durch das Wort „Anlage“ ersetzt.

§ 3
Ausnahmen vom Geltungsbereich

Für Auszubildende, die spätestens mit Ablauf des 28. 
März 2015 aus dem Ausbildungsverhältnis ausgeschie-
den sind, gilt dieser Tarifvertrag nur, wenn sie dies bis 
zum 30. September 2015 schriftlich beantragen.

§ 4
Inkrafttreten

1Dieser Tarifvertrag tritt mit Wirkung vom 1. Januar 
2015 in Kraft. 2Abweichend von Satz 1 treten § 2 Num-
mern 2 Buchstaben a und b und 5 Buchstabe b mit Wir-
kung vom 1. März 2015 in Kraft.

Berlin, den 28. März 2015 

– MBl. NRW. 2015 S. 565

20319 
Änderungstarifvertrag Nr. 6

zum Tarifvertrag
für Auszubildende der Länder

in Pfl egeberufen
(TVA-L Pfl ege)

vom 28. März 2015
Bek. d. Finanzministeriums – B 4420 – 2 – IV

v. 14. 8. 2015 

Den nachstehenden Tarifvertrag, mit dem der Tarifver-
trag für Auszubildende der Länder in Pfl egeberufen 
(TVA-L Pfl ege) vom 12. Oktober 2006 (veröffentlicht 
durch Bek. d. Finanzministeriums – B 4420-2-IV – v. 
8. November 2006 – SMBl. NRW. 20319) geändert wor-
den ist, gebe ich bekannt:

Änderungstarifvertrag Nr. 6
zum Tarifvertrag

für Auszubildende der Länder
in Pfl egeberufen
(TVA-L Pfl ege)

vom 28. März 2015

Zwischen

der Tarifgemeinschaft deutscher Länder,
vertreten durch den Vorsitzenden des Vorstandes,

einerseits

und*)

andererseits

wird Folgendes vereinbart:

*) Gleichlautende Tarifverträge sind abgeschlossen worden mit
 a)
 ver.di – Vereinte Dienstleistungsgewerkschaft
 – Bundesvorstand –,
 diese zugleich handelnd für
 – Gewerkschaft der Polizei,
 – Industriegewerkschaft Bauen-Agrar-Umwelt,
 – Gewerkschaft Erziehung und Wissenschaft,
 und 
 b) mit dbb beamtenbund und tarifunion.

§ 1
Wiederinkraftsetzung von Tarifvorschriften

Folgende Vorschriften des Tarifvertrages für Auszubil-
dende der Länder in Pfl egeberufen (TVA-L Pfl ege) vom 
12. Oktober 2006 in der Fassung des Änderungstarifver-
trages Nr.  5 vom 9. März 2013 werden wieder in Kraft 
gesetzt

–  § 8 Absatz 1 für die Zeit vom 1. Januar 2015 bis 28. 
Februar 2015,

– § 18 a mit Wirkung vom 1. Januar 2015.

§ 2
Änderung des TVA-L Pfl ege

Der Tarifvertrag für Auszubildende der Länder in Pfl e-
geberufen (TVA-L Pfl ege) vom 12. Oktober 2006, zuletzt 
geändert durch den Änderungstarifvertrag Nr.  5 vom 
9. März 2013, wird wie folgt geändert:

1.  In §  7 Absatz  1 werden die Wörter „regelmäßige 
durchschnittliche wöchentliche Ausbildungszeit“ 
durch die Wörter „durchschnittliche regelmäßige wö-
chentliche Ausbildungszeit“ ersetzt.

2. § 8 wird wie folgt geändert:

 a) Absatz 1 wird wie folgt gefasst:

   „(1) Das monatliche Ausbildungsentgelt beträgt 
für Auszubildende

  a)  in der Zeit vom 1. März 2015 bis 29. Februar 
2016

   im ersten Ausbildungsjahr  960,70 Euro,
   im zweiten Ausbildungsjahr 1.026,70 Euro,
   im dritten Ausbildungsjahr 1.133,00 Euro,
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203310 

Änderungstarifvertrag Nr. 5
zum Tarifvertrag

über die Arbeitsbedingungen
der Personenkraftwagenfahrer der Länder

(Pkw-Fahrer-TV-L)
vom 28. März 2015

RdErl. d. Finanzministeriums – B 4430 – 1 – IV 
v. 14. 8. 2015

Den nachstehenden Tarifvertrag, mit dem der Tarif-
vertrag über die Arbeitsbedingungen der Personenkraft-
wagenfahrer der Länder (PKW-Fahrer-TV-L) vom 
12. Oktober 2006 (bekanntgegeben mit Teil A. des Gem 
RdErl. d. Finanzministeriums u.d. Innenministeriums v. 
8. November 2006 – SMBl. NRW. 203310) geändert wor-
den ist, gebe ich bekannt:

Änderungstarifvertrag Nr. 5
zum Tarifvertrag

über die Arbeitsbedingungen
der Personenkraftwagenfahrer der Länder

(Pkw-Fahrer-TV-L)
vom 28. März 2015

Zwischen

der Tarifgemeinschaft deutscher Länder,
vertreten durch den Vorsitzenden des Vorstandes,

einerseits

und*)

andererseits

wird Folgendes vereinbart:
_______________
*) Gleichlautende Tarifverträge sind abgeschlossen worden mit
 a)
 ver.di – Vereinte Dienstleistungsgewerkschaft
 – Bundesvorstand –,
 diese zugleich handelnd für
 – Gewerkschaft der Polizei,
 – Industriegewerkschaft Bauen-Agrar-Umwelt,
 – Gewerkschaft Erziehung und Wissenschaft,
 und 
 b) mit dbb beamtenbund und tarifunion.

§ 1
Änderung des Pkw-Fahrer-TV-L

Der Tarifvertrag über die Arbeitsbedingungen der Per-
sonenkraftwagenfahrer der Länder (Pkw-Fahrer-TV-L) 
vom 12. Oktober 2006, zuletzt geändert durch den Ände-
rungstarifvertrag Nr. 4 vom 9. März 2013, wird wie folgt 
geändert:

Die Anlagen 1 bis 3 werden durch die Anlagen 1  bis 3 
dieses Änderungstarifvertrages ersetzt.

§ 2
Ausnahmen vom Geltungsbereich

Für Beschäftigte, die spätestens mit Ablauf des 28. März 
2015 aus dem Arbeitsverhältnis ausgeschieden sind, gilt 
dieser Tarifvertrag nur, wenn sie dies bis zum 30. Sep-
tember 2015 schriftlich beantragen.

§ 3
Inkrafttreten

Dieser Tarifvertrag tritt mit Wirkung vom 1. März 2015 
in Kraft.

Berlin, den 28. März 2015
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Anlage 1 
 

Anlage 1 zum Pkw-Fahrer-TV-L 

Pauschalentgelt  
(monatlich in Euro)  

 
für Fahrer/Fahrerinnen der Länder  

Baden-Württemberg, Bayern, Niedersachsen, Nordrhein-Westfalen, 
Rheinland-Pfalz, Schleswig-Holstein sowie des Saarlandes   

 
- Gültig vom 1. März 2015 bis 29. Februar 2016 - 

  
 
Pauschalgruppe  

Übergeleitete  
Beschäftigte 

Neueingestellte  
Beschäftigte 

Stufen 
(§ 7 TVÜ-L) 

Entgeltgruppe 
E 4 

Stufen  
(§ 16 TV-L) 

Entgeltgruppe 
E 4 

Pauschalgruppe I  1. - 4. Jahr 2.612,37 1. - 10. Jahr 2.560,01 
bei einer Arbeitszeit 
ab 170 (Übergeleitete) 
bzw. ab 185 (Neuein- 
gestellte) bis 196 Std. 

5. - 8. Jahr 2.664,72 

9. - 12. Jahr 2.740,32 11. - 15. Jahr 2.740,32 

ab 13. Jahr 2.815,94 ab 16. Jahr 2.815,94 
Pauschalgruppe II 1. - 4. Jahr 2.874,08 1. - 10. Jahr 2.810,11 

bei einer Arbeitszeit  
von mehr als 196 bis 
221 Std. 

5. - 8. Jahr 2.926,43 

9. - 12. Jahr 3.002,04 11. - 15. Jahr 3.002,04 

ab 13. Jahr 3.077,67 ab 16. Jahr 3.077,67 
Pauschalgruppe III 1. - 4. Jahr 3.159,10 1. - 10. Jahr 3.083,48 

bei einer Arbeitszeit 
von mehr als 221 bis 
244 Std. 

5. - 8. Jahr 3.211,43 

9. - 12. Jahr 3.287,05 11. - 15. Jahr 3.287,05 

ab 13. Jahr 3.368,47 ab 16. Jahr 3.368,47 
Pauschalgruppe IV 1. - 4. Jahr 3.467,35 1. - 10. Jahr 3.380,10 

bei einer Arbeitszeit 
von mehr als 244 bis 
268 Std. 

5. - 8. Jahr 3.519,68 

9. - 12. Jahr 3.595,30 11. - 15. Jahr 3.595,30 

ab 13. Jahr 3.670,92 ab 16. Jahr 3.670,92 

Ständige persönl. 
Fahrer/Fahrerinnen 
 
 
nach § 5 Absatz 2 

1. - 4. Jahr 3.787,25 1. - 10. Jahr 3.688,37 
5. - 8. Jahr 3.839,57 

9. - 12. Jahr 3.915,20 11. - 15. Jahr 3.915,20 

ab 13. Jahr 3.990,80 ab 16. Jahr 3.990,80 
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Anlage 1 

Anlage 1 zum Pkw-Fahrer-TV-L 

Pauschalentgelt  
(monatlich in Euro)  

 
für Fahrer/Fahrerinnen der Länder  

Baden-Württemberg, Bayern, Niedersachsen, Nordrhein-Westfalen, 
Rheinland-Pfalz, Schleswig-Holstein sowie des Saarlandes   

 
- Gültig ab 1. März 2016 - 

  
 
Pauschalgruppe  

Übergeleitete  
Beschäftigte 

Neueingestellte  
Beschäftigte 

Stufen 
(§ 7 TVÜ-L) 

Entgeltgruppe 
E 4 

Stufen  
(§ 16 TV-L) 

Entgeltgruppe 
E 4 

Pauschalgruppe I 1. - 4. Jahr 2.687,37 1. - 10. Jahr 2.635,01 
bei einer Arbeitszeit 
ab 170 (Übergeleitete) 
bzw. ab 185 (Neuein- 
gestellte) bis 196 Std. 

5. - 8. Jahr 2.739,72 

9. - 12. Jahr 2.815,32 11. - 15. Jahr 2.815,32 

ab 13. Jahr 2.890,94 ab 16. Jahr 2.890,94 
Pauschalgruppe II 1. - 4. Jahr 2.949,08 1. - 10. Jahr 2.885,11 

bei einer Arbeitszeit  
von mehr als 196 bis 
221 Std. 

5. - 8. Jahr 3.001,43 

9. - 12. Jahr 3.077,04 11. - 15. Jahr 3.077,04 

ab 13. Jahr 3.152,67 ab 16. Jahr 3.152,67 
Pauschalgruppe III 1. - 4. Jahr 3.234,10 1. - 10. Jahr 3.158,48 

bei einer Arbeitszeit 
von mehr als 221 bis 
244 Std. 

5. - 8. Jahr 3.286,43 

9. - 12. Jahr 3.362,65 11. - 15. Jahr 3.362,65 

ab 13. Jahr 3.445,94 ab 16. Jahr 3.445,94 
Pauschalgruppe IV 1. - 4. Jahr 3.547,10 1. - 10. Jahr 3.457,84 

bei einer Arbeitszeit 
von mehr als 244 bis 
268 Std. 

5. - 8. Jahr 3.600,63 

9. - 12. Jahr 3.677,99 11. - 15. Jahr 3.677,99 

ab 13. Jahr 3.755,35 ab 16. Jahr 3.755,35 

Ständige persönl. 
Fahrer/Fahrerinnen 
 
 
nach § 5 Absatz 2 

1. - 4. Jahr 3.874,36 1. - 10. Jahr 3.773,20 
5. - 8. Jahr 3.927,88 

9. - 12. Jahr 4.005,25 11. - 15. Jahr 4.005,25 

ab 13. Jahr 4.082,59 ab 16. Jahr 4.082,59 
 
 
 

Die Anlagen 2 und 3 sind für das Land Nordrhein-Westfalen ohne Bedeutung und 
daher nicht abgedruckt. 

– MBl. NRW. 2015 S. 566
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